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Lokale Agenda im Rhein-
Sieg-Kreis

Seit dem Erscheinen des letzten agenda -
telegramms sind von den Kommunen und
den Initiativen folgende Aktivitäten gemel-
det worden bzw. wurden sie der Presse
entnommen oder sind geplant (Stand: 20.
März 2002).  Informationen zu den einzelnen
geplanten Veranstaltungen erhalten Sie
bei den Ansprechpartnern, die Sie bei der
Redaktion erfragen können, sofern sie
nicht angegeben sind.
Aktuelle  Meldungen zwischen den Er-
scheinungsdaten des agenda – tele-
gramms erhalten Sie durch den kostenlo-
sen e-mail - Nachrichtendienst „agenda-
telegramm–aktuell-service“, zu abonnie-
ren unter „umwelttelefon@rhein-sieg-
kreis.de“.

Hennef
Die Arbeitsgruppe Stadtentwicklung und
Verkehr hat neben ihrem Schwerpunkt
Verkehr und hier insbesondere dem Rad-
fahren, als Träger öffentlicher Belange ei-
ne Stellungnahme zum Bebauungsplan
Hennef-Geisbach erarbeitet. Ferner wurde
ein Antrag der AG zur „Absenkung der
Radwege an Kreuzungen“ einstimmig vom
Agenda-Beirat beschlossen und an den
Bürgermeister weitergeleitet.
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Umwelt
haben an zwei Samstag-Terminen einen
verbuschten Hang an der Burg Blanken-
berg freigeschnitten um die Entwicklung
zum Trockenrasen einzuleiten. Ferner
wurden von den Mitgliedern 6 Fleder-
mauskästen installiert.
Ein Antrag der Arbeitsgruppe Energie „Zur
Verfügung Stellung städtischer Dächer zur
Installation von Photovoltaikanlagen“ ist im
Beirat einstimmig beschlossen und an den
Bürgermeister der Stadt Hennef zur Über-
prüfung weitergeleitet worden.

In Abänderung seines bisherigen Be-
schlusses, eine Photovoltaikanlage auf
dem Rathaus zu errichten, hat der Beirat
diesen Beschluss um die Dächer der städ-
tischen Schulen erweitert. Zur Zeit finden
Gespräche mit den örtlichen weiterführen-
den Schulen und deren Fördervereinen als
Träger einer solchen Anlage statt. Die Ko-
pernikus-Realschule der Stadt Hennef hat
den Fördermittel-Antrag gestellt.
Der Roh-Entwurf zum „Agenda-Leitbild für
die Stadt Hennef“ wird zur Zeit in den Ar-
beitsgruppen diskutiert. Im Mai wird hierzu
auch ein Moderatorentreffen der Arbeits-
gruppen stattfinden. Als Zeitziel zur Er-
stellung des Leitbildes hat man sich die
nächste Beiratssitzung am 12.06.2002 ge-
setzt.
Die Arbeit im Agenda-Büro wird zur Zeit
kommissarisch von Frau Ursula Muranko
wahrgenommen. Sie ist zu erreichen unter
� (02242) 888-306, ���� (02242) 888-485
oder E-Mail: u.muranko@hennef.de.

Lohmar
Der Arbeitskreis Stadtentwicklung u. Ver-
kehr erstellt weiterhin ein Radwegekon-
zepts bzw. –karte für Lohmar. Außerdem
beschäftigt man sich unter dem Thema
Leitbildentwicklung Dörferprofile mit der
Frage „Wie sollte ein ideales Dorf ausse-
hen?“.
Der Arbeitskreis Klimaschutz befasst sich
zur Zeit mit dem Schwerpunktthema „Er-
neuerbare Energien“. In diesem Zusam-
menhang ist eine Exkursions-Reihe zu
Energiethemen geplant, welche im Mo-
natsrhythmus u.a. zum Solarcampus Jü-
lich und zu einer Holzpellets- und Wind-
kraftanlage in Lindlahr gehen soll.
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Der Arbeitskreis Lebensstile untersucht
welche Angebote für Senioren in Lohmar
schon existieren und welche notwendig
wären.
Der vom Arbeitskreis Regionalvermark-
tung erstellt Einkaufsführer „Aus Lohmar –
Für Lohmar – Produkte und Dienstleistun-
gen unserer Landwirte“ ist fertig und liegt
im Stadthaus aus.

Niederkassel
Die agendabezogene Verwaltungsarbeit in
Niederkassel ist durch Frau Schwarz-
Müller verstärkt worden. Sie hat eine
ABM-Stelle und ist unter der Durchwahl
-185 im Rathaus zu erreichen.

Sankt Augustin
Im agenda-telegramm
Nr. 16 hat sich ein Fehler
eingeschlichen: Die dar-
gestellte Struktur ist zu-
nächst eine geplante
Struktur. Sie wurde be-
reits 1997 angedacht und
in den Workshops An-

fang 2001 überarbeitet. Insbesondere die
Zusammensetzung des Beirats ist noch
Gegenstand der Arbeit des Agenda-Büros
und der Arbeitsgruppen. In Sankt Augustin
sind derzeit sechs Arbeitsgruppen unter-
schiedlich stark aktiv. Die Arbeitsgruppe
Soziales hat für ihren „Interkulturellen
Frauentreff“ neben der Samstagsveran-
staltung auch eine wöchentlich stattfin-
dende Dienstagsveranstaltung mit Kinder-
betreuung organisiert.
Die Stelle vom Frau Reimann im Agenda-
Büro ist zum 31.03.02 ausgelaufen und
wird derzeit nicht neu besetzt. Es ist an-
gedacht, dass die Mitglieder des Agenda-
Teams als Ansprechpartner für die jeweili-
gen Fachbereiche dienen sollen. Als zen-
trale Ansprechstation dient auf jedem Fall
das Sankt Augustiner Aktivbüro am Markt.

Swisttal
Herr Schneider hat sich auf Grund des re-
gen und positiven Zuspruchs (vgl. agenda-
telegramm Nr. 16) bereit erklärt in verrin-
gerten Maße die Aktivitäten der Swisttaler
Gruppe aufrecht zu erhalten. Interessen-
ten mögen sich bitte an ihn wenden.

Wachtberg
Der Agenda-Arbeitskreis „Naturnahe Gär-
ten in Wachtberg“ hat die Wintermonate
genutzt um den Schaugarten weiter zu
komplettieren, im Laufe diesen Jahres
wird er wohl komplett fertig mit Spender-
tafel und Bepflanzung.
Probleme gibt es aber mit der Bezahlung
der Monitoring-Stelle. Die Gemeinde ver-
wandte dafür Mittel aus der Landeszuwei-
sung zur Förderung kommunaler Projekte
der Entwicklungsarbeit im Rahmen des
Gemeindefinanzierungsgesetzes (vgl.
agenda - telegramm Nr. 1). Jetzt hat die
Staatskanzlei das letzte Wort.

Rhein-Sieg-Kreis
Die Jury unter Landrat Frithjof Kühn hat
die Bewerber um den agenda-preis des
Kreises begutachtet. Die Preisträger
kommen aus Königswinter, Hennef, Alfter
und Swisttal (siehe gesonderten Bericht).

Die aus verschiedenen Kommunen, Un-
ternehmen und der Fachhochschule Bonn-
Rhein-Sieg gebildete „Runde2000plus“ hat
am 6. März ihr Projekt „SUN“ (Schule und
Unternehmen für Nachhaltigkeit) gestartet.
Weitere Informationen hierzu stehen im
Internet unter www.sunroom.de.
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Veranstaltungskalender

April – Juni 2002

Datum April
1. April Rheinbach, Kinder- und Familienwanderung mit dem Osterhasen

14.00 Uhr, Eifelhaus Rheinbach, Neukirchner Weg
���� Eifel- und Heimatverein Rheinbach � (02226) 3309

2. April Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

3. April Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

3. April Königswinter, Wanderung im Siebengebirge - Seniorenwanderung rund
um das Kloster Heisterbach mit Einkehr, 14.00 Uhr
Rathaus Bornheim (mit PKW)
���� Heimat- und Eifelverein Bornheim � 02222/2838

6. April Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 14.00 Uhr
Club der Stadt Sankt Augustin, Markt 1
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

7. April Troisdorf, Der Heidespaziergang, 14.00 Uhr,
Infozentrum Wahner Heide
���� INFOzentrum Wahner Heide � (0221) 7392871

9. April Rheinbach, Naturkundliche Abendwanderung im Rheinbacher Stadwald
19.00 Uhr, Rheinbach: Parkplatz Steinbruch (gegenüber Forsthaus, Öl-
mühlenweg)
���� Vogelfreunde Rheinbach � (02226) 3755

9. April Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

9. April Sankt Augustin, Innovative Haustechnik für Neubau und Sanierung
19.30 Uhr, Rhein-Sieg-Gymnasium
���� VHS Rhein-Sieg � (02241) 3097-0

9. April Troisdorf, Arbeitskreis „Verkehr“, 19.00 Uhr
Troisdorfer Umweltzentrum (TRUZ) e.V., Hippolytusstr. 7
���� Herr Gödeke � (02241) 900623

10. April Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

10. April Swisttal, Initiative Lokale Agenda 21 in Swisttal, 19.30 Uhr
Altes Kloster Heimerzheim
���� Frau Schneider � (02254) 2064

10. April Troisdorf, Arbeitskreis „Bauen Wohnen Umfeld“, 20.00 Uhr
Altentagesstätte der AWO, Larstr. 175, Sieglar
���� Frau Geske � (02241) 809736
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10. April Wachtberg, Naturgarten statt versiegelter Flächen – Funktionsflächen im
Garten lebendig und schön gestalten: Wer den Weg hat, hat den Garten,
19.30 Uhr, Schulzentrum Berkum
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-20
oder –21 ���� (02226) 17016

11. April Hennef, Arbeitsgruppe „Energie“, 18.00 Uhr
Evang. Christusgemeinde, Bonner Str./Ecke Beethovenstr.
���� Herr Horch � (02242) 888255

11. April Köln, Passivhäuser der Zukunft, Strohballen – alter Baustoff neu ent-
deckt, 19.30 Uhr
Bistro Vogelsgrund, Otto-Fischer-Str. 6, am Bf. Köln-Süd
���� ÖkoBau Rheinland � (0221) 6602198

13. April Bonn, Wanderung: Drei Schöne von sieben – Ölberg und Löwenburg im
Siebengebirge, 9.00 Uhr, U-Bahn Bonn Hbf. Gleis 4
���� VCD Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V. � (0228) 692220

13. April Hennef, 15. Pflanzentauschbörse mit Obstbaumverlosung, 11.00 Uhr
Höhenstraße, Hennef-Lanzenbach
���� Frau Muranko � (02242) 888-306

13. April Troisdorf, Pflanzentauschbörse, 10.00 Uhr
vor der Verbraucherzentrale, Wilhelm-Hamacher-Platz 24
���� Frau Bock � (02241) 70899

13. April Köln, In den vierzig Morgen – Naturkundliche Exkursion in die Nordhei-
de, 14.00 Uhr, Parkplatz Paradeplatz – erster P der Alten Kölner Str.
vom Mauspfad aus
���� INFOzentrum Wahner Heide � (0221) 22199602

15. April Hennef, Arbeitsgruppe „Konsum“, 19.00 Uhr
Saal Uckerath, Rathausturm Dickstraße
���� Frau Muranko � (02242) 888-306

15. April Lohmar, Arbeitskreis „Klimaschutz“, 19.30 Uhr
Raum 004 im Agenda-Büro im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

16. April Niederkassel, Arbeitskreis „Stadtplanung, -entwicklung, Bauen, Wohnen
und Verkehr“, 20.00 Uhr
Kath. Kirchengeneinde St. Ägidius, Falkenstraße 1, Niederkassel-Ranzel
���� Frau Negendank � (02208) 9466-370

16. April Rheinbach, Wölfe und Bären in europäischen Naturlandschaften, 19.30
Uhr, Vinzenz-Pallotti-Kolleg Rheinbach, Pallottistr. 1, Biologieraum
���� Vogelfreunde Rheinbach � (02226) 2045

16. April Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

16. April Siegburg, Verleihung des agenda-preis 2002, 18.00 Uhr
Kreishaus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1
���� Herr Hoffmann � (02241) 13-2676

16. April Wachtberg, Dia-Vortrag mit Abendexkursion, „Wanderer zwischen Land
und Wasser – Ökologie heimischer Amphibien im Spannungsfeld von
Naturschutz und Landnutzung, 19.00 Uhr, Schulzentrum Berkum
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-20
oder –23 ���� (02226) 17016

17. April Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

17. April Lohmar, Arbeitskreis „Stadtentwicklung u. Verkehr“, 19.30 Uhr
Raum 007 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134
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17. April Neunkirchen-Seelscheid, Fachgruppe „Soziales, Kultur, Bildung“
19.00 Uhr, Gaststätte „Zum Ännchen“ (Im Nebenzimmer), Kirchstraße 7,
Neunkirchen
���� Frau Appel � (02247) 8076

17. April Wachtberg, Naturgarten statt versiegelter Flächen – Funktionsflächen im
Garten lebendig und schön gestalten: Häuser im grünen Pelz
19.30 Uhr, Schulzentrum Berkum
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-20
oder –23 ���� (02226) 17016

18. April Lohmar, Arbeitskreis „Lebensstile“, 19.30 Uhr
Raum 212 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

18. April Much, Arbeitsgruppe „Energie“, 19.30 Uhr
Feuerwache, Sülzbergstr. 12
���� Herr Jüstel � (02245) 1844

19. April Bonn, Durch den Kottenforst - Abendspaziergang durch den Kottenforst
nach Ippendorf, 18.45 Uhr, ZOB Bonn mit Bus 843 bis Professorenweg
���� NABU Deutschland � (0228) 670811

19. April Lohmar, Insekten in unseren Gärten, 16.00 Uhr
Naturschule Aggerbogen, 53797 Lohmar-Walscheid
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

19. April Windeck, Ehrenamtlicher Naturschutz – Aufgaben und Herausforderun-
gen, 20.00 Uhr, Haus des Gastes, Herchen
���� Bergischer Naturschutzverein e.V. � (02292) 1219

20. April Rheinbach, Exkursion "Obstblüte im Vorgebirge", 8.30 Uhr
Rheinbach, Himmeroder Wall, Haus der Natur (mit PKW)
���� Herr Simon � 02255/1793

21. April Troisdorf, Bewaldete Ruinen – Exkursion zu Spuren untergegangener
Kulturen in der Wahner Heide, 14.00 Uhr
Infozentrum Wahner Heide, Flughafenstr. 33, Altenrath
���� VHS Rösrath mit INFOzentrum Wahner Heide � (02204) 97230

23. April Bornheim, Fotovoltaik – Strom von der Sonne, 20.00 Uhr
Roisdorf Neues VHS-Gebäude
���� VHS Alfter/Bornheim � (02222) 945460 ���� (02222) 945115

23. April Hennef, Arbeitsgruppe „Stadtentwicklung und Verkehr“, 19.00 Uhr
Gemeindesaal der Ev. Christuskirche, Bonner Straße
���� Frau Muranko � (02242) 888-306

23. April Lohmar, Arbeitskreis „Regionalvermarktung“, 19.30 Uhr
Raum 212 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

23. April Rheinbach, Naturkundliche Wanderung im Stadtpark, 19.00 Uhr
Gräbbachbrücke am Rheinbacher Stadtpark
���� Vogelfreunde Rheinbach � 02226/3755

23. April Rheinbach, Vortrag: Mit Kräutern fit ins Frühjahr, 19.00 Uhr
Gemeinschaftshauptschule Dederichsgraben
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-20
oder –21 ���� (02226) 17016

23. April Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

24. April Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259
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24. April Königswinter, Wanderung im Siebengebirge - Ab Oberdollendorf, mit
Abschlusseinkehr im Weinhaus Lichtenberg in Oberdollendorf
13.00 Uhr, Rathaus Bornheim (mit PKW)
���� Heimat- und Eifelverein Bornheim � (02222) 5938

24. April Lohmar, Delikatessen am Wegesrand, 16.00 Uhr
Naturschule Aggerbogen, 53797 Lohmar-Walscheid
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

24. April Sankt Augustin, Informationsveranstaltung über die Arbeit des örtlichen
Kinderschutzbundes, 19.30 Uhr, Inforaum (Raum 129) des Rathauses
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

24. April Wachtberg, Naturgarten statt versiegelter Flächen – Funktionsflächen im
Garten lebendig und schön gestalten: Regenwasser im Garten
19.30 Uhr, Schulzentrum Berkum
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-20
oder –23 ���� (02226) 17016

26. April Ruppichteroth, Streuobstwiesen in Theorie und Praxis: 1.Teil: Ökologie
von Streuobstwiesen (Diavortrag und Gespräch), 19.30 Uhr
Ruppichteroth Hauptschule
���� Bergischer Naturschutzverein e.V. � (02295) 6572

27. April Bornheim, Von den Zinsen leben nicht vom Kapital! – Nachhaltige Ent-
wicklung verstehen, 9.30 Uhr, Roisdorf Neues VHS-Gebäude
���� VHS Alfter/Bornheim � (02222) 945460 ���� (02222) 945115

27. April Rheinbach, Exkursion in den Rheinbacher Wald: Mit Kräutern fit ins
Frühjahr, 14.30 Uhr, Parkplatz am Waldkappellchen (Ortsausgang
Rheinbach – Richtung Todenfeld)
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-20
oder –21 ���� (02226) 17016

27. April Rheinbach, ADFC-Gebrauchtfahrradmarkt (mit Fahrradcodierung)
10.00 Uhr, Deinzer Platz
���� ADFC � (0228) 216428

27. April Ruppichteroth, Streuobstwiesen in Theorie und Praxis: 2.Teil: Schnitt
und Pflege von Obstbäumen (Praxiskurs), 9.30 Uhr
Ruppichteroth Hauptschule
���� Bergischer Naturschutzverein e.V. � (02295) 6572

27. April Swisttal, Amphibienexkursion am NSG Dünstekoven, 20.30 Uhr
Parkplatz am NSG, zu erreichen mit Bus 845, Abfahrt 19.20 Uhr ab ZOB
Bonn bis Dünstekoven Waldstraße
���� NABU Bonn/Rheinbach/Meckenheim/Swisttal � (0228) 639201

28. April Bornheim, Blütenwanderung - 4 unterschiedlich lange Wanderungen zur
Baumblüte im Vorgebirge, 14.00 Uhr, Peter-Freyns-Platz Bornheim
���� Heimat- und Eifelverein Bornheim � 02227/912635

28. April Troisdorf, Dünenwanderung im Binnenland – Naturkundliche Exkursion
zu – nicht auf! – Binnendünen der Wahner Heide, 14.00 Uhr
Bahnhof Troisdorf
���� VHS Frechen mit INFOzentrum Wahner Heide � (02234) 501242

30. April Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382
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Datum Mai
1. Mai Köln, Vogelstimmen Wald – Vogelkundliche Exkursion mit dem Schwer-

punkt auf Arten der Alteichenwälder, 7.00 Uhr,
Endhaltestelle Linie 9 Königsforst
���� VHS Köln mit INFOzentrum Wahner Heide � (0221) 22199602

2. Mai Windeck, Lichtbildervortrag: Grüne Wände – Grüne Dächer, 20.00 Uhr
Gasthof Willmeroth, Mauel
���� Bergischer Naturschutzverein e.V. � (02292) 1846

3. Mai Lohmar, Kröte & Co. – Nächtliche Einblicke in das Leben der Amphibien
19.00 Uhr, Naturschule Aggerbogen, 53797 Lohmar-Walscheid
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

3. Mai Neunkirchen-Seelscheid, Vortrag und Exkursion: Fledermäuse
20.00 Uhr, Hauptschule Neunkirchen
���� VHS Rhein-Sieg � (02241) 3097-0

4. Mai Eitorf, Wildkräuterspaziergang, 15.00 Uhr
Theater am Park, Brückenstraße, neben Bahnübergang
���� VHS Rhein-Sieg � (02241) 3097-0

4. Mai Meckenheim, ADFC-Gebrauchtfahrradmarkt, 10.00 Uhr, Le-Mee-Platz
���� ADFC � (0228) 216428

4. Mai Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 14.00 Uhr
Club der Stadt Sankt Augustin, Markt 1
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

5. Mai Lohmar, Vogelkonzert und Tierwelt im Naafbachtal – Stimmen und Ver-
haltensweisen in der Brutsaison, 6.00 Uhr, Naturschule Aggerbogen
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

5. Mai Troisdorf, Der Heidespaziergang, 14.00 Uhr, Infozentrum Wahner Heide
���� INFOzentrum Wahner Heide � (0221) 7392871

7. Mai Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

7. Mai Sankt Augustin, Häuser ohne Heizung - Passivhäuser, 19.30 Uhr
Rhein-Sieg-Gymnasium
���� VHS Rhein-Sieg � (02241) 3097-0

8. Mai Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

8. Mai Swisttal, Initiative Lokale Agenda 21 in Swisttal, 19.30 Uhr
Altes Kloster Heimerzheim
���� Frau Schneider � (02254) 2064

8. Mai Troisdorf, Arbeitskreis „Bauen Wohnen Umfeld“, 20.00 Uhr
Altentagesstätte der AWO, Larstr. 175, Sieglar
���� Frau Geske � (02241) 809736

8. Mai Wachtberg, Naturgarten statt versiegelter Flächen – Funktionsflächen im
Garten lebendig und schön gestalten: Treppen und Mauern als Lebens-
raum, 19.30 Uhr, Schulzentrum Berkum
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-
20 oder –23 ���� (02226) 17016

9. Mai Bonn, Vogelstimmen-Exkursion im NSG Siegmündung, 5.00 Uhr
Römerstraße, Aufgang zur Friedrich-Ebert-Brücke, 5.15 Uhr Beueler
Seite der Friedrich-Ebert-Brücke
 ���� NABU Bonn/Rheinbach/Meckenheim/Swisttal � (0228) 670811

11. Mai Swisttal, Vogelstimmenexkursion im Kottenforst, 05.00 Uhr
Parkplatz am NSG Dünstekoven
���� NABU Deutschland � (02226) 5527
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11. Mai Wachtberg, Naturgarten statt versiegelter Flächen – Funktionsflächen im
Garten lebendig und schön gestalten: Bau einer Kräuterspirale, 12.00
Uhr, Schaugarten am Rathaus, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-
20 oder –23 ���� (02226) 17016

13. Mai Lohmar, Arbeitskreis „Lebensstile“, 19.30 Uhr
Raum 212 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

14. Mai Lohmar, Arbeitskreis „Klimaschutz“, 19.30 Uhr
Raum 212 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

14. Mai Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

14. Mai Swisttal, Arbeitseinsatz im Wildkrautacker bei Heimerzheim, 18.00 Uhr
17.45 Rheinbach, Himmeroder Wall, Haus der Natur (mit PKW)oder ab
18.00 Uhr am Wildacker
���� Herr Simon � 02255/1793

14. Mai Troisdorf, Arbeitskreis „Verkehr“, 19.00 Uhr
Troisdorfer Umweltzentrum (TRUZ) e.V., Hippolytusstr. 7
���� Herr Gödeke � (02241) 900623

15. Mai Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

15. Mai Meckenheim, Radwanderung zur Baumschule - Radwanderung mit Füh-
rung durch das Arboretum der Baumschulen Ley in Meckenheim
18.00 Uhr, Parkplatz Keramikerstraße
���� Eifel- und Heimatverein Rheinbach

16. Mai Much, Arbeitsgruppe „Energie“, 19.30 Uhr
Feuerwache, Sülzbergstr. 12
���� Herr Jüstel � (02245) 1844

18. Mai Sankt Augustin, ADFC-Gebrauchtfahrradmarkt (mit Anhängern)
10.00 Uhr, Karl-Gatzweiler-Platz (Marktplatte)
���� ADFC � (0228) 216428

18. Mai Troisdorf, Im dämmernden Licht des Mondes – Ein nächtlicher Hei-
despaziergang zu Schwirlen und Irrlichtern, 21.00 Uhr
Infozentrum des Wahner Heide, Flughafenstr. 33, Altenrath
���� Wissenschaftsladen Bonn mit INFOzentrum Wahner Heide
� (0228) 265263

19. Mai Troisdorf, Halbtagswanderung durch die Wahner Heide: Seltene Pflan-
zen und Vögel auf dem Truppenübungsplatz, 8.00 Uhr
Quantiusstraße (Rückseite Bonn Hbf.), Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten, 8.45 Uhr an der Burg Wissem in Troisdorf
���� NABU Bonn/Rheinbach/Meckenheim/Swisttal � (02226) 5527

20. Mai Bornheim, Radwanderung im Kottenforst, 10.00 Uhr, Rathaus Bornheim
���� Heimat- und Eifelverein Bornheim � (02222) 60258

20. Mai Königswinter, Durch das Nachtigallental zum Kloster Heisterbach im
Siebengebirge, 10.00 Uhr, Himmeroder Wall mit PKW
���� Eifel- und Heimatverein

21. Mai Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

22. Mai Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259
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22. Mai Lohmar, Arbeitskreis „Stadtentwicklung u. Verkehr“, 19.30 Uhr
Raum 007 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

22. Mai Neunkirchen-Seelscheid, Fachgruppe „Soziales, Kultur, Bildung“
19.00 Uhr, Geschäftsräume des TSV Seelscheid, Gutmühlenweg 1a,
Seelscheid
���� Frau Appel � (02247) 8076

22. Mai Sankt Augustin, Dr. Georg Schwikart, Autor und Religionswissenschaft-
ler, im Gespräch mit Vertretern des islamischen Glaubens
19.30 Uhr, Inforaum (Raum 129) des Rathauses
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

24. Mai Bornheim, Exkursion: Vogelstimmen im Frühjahr
���� VHS Alfter/Bornheim � (02222) 945460 ���� (02222) 945115

25. Mai Lohmar, Fledermäuse im Aggertal, 20.00 Uhr
Naturschule Aggerbogen, 53797 Lohmar-Walscheid
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

25. Mai Troisdorf, ADFC-Gebrauchtfahrradmarkt,10.00 Uhr,
Ort: bitte Presse beachten
���� ADFC � (0228) 216428

25. Mai Troisdorf, Was wird aus der Wahner Heide? – Ein Naturschutzgebiet
verliert sein Militär, 10.00 Uhr, Treffpunkt wird noch bekannt gegeben
���� INFOzentrum Wahner Heide � (02204) 7977

25. Mai Ruppichteroth, Naturschutz erfordert Einsatz – Pflegemaßnahmen in
Ruppichterother Naturschutzgebieten, 9.30 Uhr
Parkplatz Rathaus Schönenberg
���� Bergischer Naturschutzverein e.V. � (02295) 6572

25. Mai Wachtberg, Naturgarten statt versiegelter Flächen – Funktionsflächen im
Garten lebendig und schön gestalten: Naturnahe Gärten sehen, riechen,
hören..., 13.50 Uhr, Schaugarten am Rathaus, Rathausstr. 34, Wacht-
berg-Berkum
���� VHS Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg � (02226) 9219-
20 oder –23 ���� (02226) 17016

26. Mai Lohmar, Vogelkonzert an der Agger – Stimmen und Verhalten der
Sommergäste, 5.30 Uhr
Naturschule Aggerbogen, 53797 Lohmar-Walscheid
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

26. Mai Troisdorf, Im roten Meer der Heide – Exkurs zu den Ursprungsorten von
Sagen und Mythen der Wahner Heide, 14.00 Uhr
Infozentrum Wahner Heide, Flughafenstr. 33, Altenrath
���� VHS Troisdorf mit INFOzentrum Wahner Heide

27. Mai Siegburg, Erlebnis Natur – Naturdokumentation über Fauna und Flora
der Mittelgebirge im Wandel der Jahreszeiten, 19.30 Uhr
Stadtmuseum, Aula
���� VHS Rhein-Sieg � (02241) 3097-0

28. Mai Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

29. Mai Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259
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Datum Juni
1. Juni Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 14.00 Uhr

Club der Stadt Sankt Augustin, Markt 1
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

1. Juni Troisdorf, Vogelstimmen Heide – Vogelkundliche Exkursion mit Schwer-
punkt auf Arten des Offenlandes, 7.00 Uhr
Parkplatz Radarturm, Wahner Heide
���� VHS Troisdorf mit INFOzentrum Wahner Heide � (0221) 7392871

2. Juni Much, Energie-Tag Much, Mucher Schulzentrum
���� Herr Jüstel � (02245) 1844

2. Juni Troisdorf, Halbtagsausflug an die Untere Sieg („auf der Lauer liegen“,
was so vorbei fliegt/läuft/schwimmt), 8.10 Uhr
ab ZOB Bonn mit Bus 550 bis Bergheim Fährhaus
���� NABU Bonn/Rheinbach/Meckenheim/Swisttal � (0173) 5300637

2. Juni Troisdorf, Der Heidespaziergang, 14.00 Uhr, Infozentrum Wahner Heide
���� INFOzentrum Wahner Heide � (0221) 7392871

2. Juni Windeck, Arbeitsgruppe „Naturverträgliche Landnutzung“: Pflanzenfloh-
markt, Altwindeck
���� Frau Herdtle � (02243) 5368

4. Juni Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

5. Juni Tag der Umwelt Motto der Umweltministerkonferenz für dieses Jahr:
„Nachhaltige Entwicklung – unsere Chance für die Zukunft“.
���� www.umweltministerkonferenz.de.

5. Juni Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

6. Juni Niederkassel, Arbeitskreis „Stadtplanung, -entwicklung, Bauen, Wohnen
und Verkehr“, 20.00 Uhr
Kath. Kirchengeneinde St. Ägidius, Falkenstraße 1, Niederkassel-Ranzel
���� Frau Negendank � (02208) 9466-370

11. Juni Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

11. Juni Troisdorf, Arbeitskreis „Verkehr“, 19.00 Uhr
Troisdorfer Umweltzentrum (TRUZ) e.V., Hippolytusstr. 7
���� Herr Gödeke � (02241) 900623

12. Juni Bornheim, Radwanderung im Kottenforst, 10.00 Uhr
Peter-Freyns-Platz, Bornheim
���� Heimat- und Eifelverein Bornheim � (02222) 63980

12. Juni Hennef, Agenda-Beirat, 19.00 Uhr
Gemeindesaal der Ev. Christuskirche, Bonner Straße
���� Frau Muranko � (02242) 888-306

12. Juni Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

12. Juni Lohmar, Arbeitskreis „Klimaschutz“, 19.30 Uhr
Raum 212 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

12. Juni Swisttal, Initiative Lokale Agenda 21 in Swisttal, 19.30 Uhr
Altes Kloster Heimerzheim
���� Frau Schneider � (02254) 2064
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12. Juni Troisdorf, Arbeitskreis „Bauen Wohnen Umfeld“, 20.00 Uhr
Altentagesstätte der AWO, Larstr. 175, Sieglar
���� Frau Geske � (02241) 809736

13. Juni Hennef, Arbeitsgruppe „Energie“, 18.00 Uhr
Evang. Christusgemeinde, Bonner Str./Ecke Beethovenstr.
���� Herr Horch � (02242) 888255

13. Juni Lohmar, Arbeitskreis „Lebensstile“, 19.30 Uhr
Raum 212 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

16. Juni Troisdorf, Heide-Kräuterhexe – Exkursion zu wilden Heil- und Gewürz-
kräutern, 14.00 Uhr
Infozentrum Wahner Heide, Flughafenstr. 33, Altenrath
���� INFOzentrum Wahner Heide � (0221) 95294955

17. Juni Lohmar, Arbeitskreis „Stadtentwicklung u. Verkehr“, 19.30 Uhr
Raum 007 im Rathaus, Rathausstr. 4
���� Frau Lohausen � (02246) 15134

18. Juni Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

19. Juni Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

19. Juni Lohmar, Kräuterzauber – Zauberkräuter, 16.00 Uhr
Naturschule Aggerbogen, 53797 Lohmar-Walscheid
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

20. Juni Much, Arbeitsgruppe „Energie“, 19.30 Uhr, Feuerwache, Sülzbergstr. 12
���� Herr Jüstel � (02245) 1844

23. Juni Troisdorf, Zwischen Scheuerbachsenke und Ziegenberg – Radwande-
rung durch Ost- und Südheide, 11.00 Uhr, Bahnhof Troisdorf
���� INFOzentrum Wahner Heide � (0228) 265263

25. Juni Sankt Augustin, Interkultureller Frauentreff, 15.00 Uhr
Haus Mülldorf, Bonner Straße 68
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

26. Juni Hennef, Arbeitslosentreff (Teilgruppe der AG „Soziale Verantwortung“)
10.00 Uhr, Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, Frankfurter Str. 97
���� Herr Sesterhenn � (02242) 5259

26. Juni Lohmar, Die Wiese ruft, 16.00 Uhr,
Naturschule Aggerbogen, 53797 Lohmar-Walscheid
���� Frau Giannetti � (02206) 2143

26. Juni Niederkassel, Arbeitskreis „Stadtplanung, -entwicklung, Bauen, Wohnen
und Verkehr“, 20.00 Uhr
Kath. Kirchengeneinde St. Ägidius, Falkenstraße 1, Niederkassel-Ranzel
���� Frau Negendank � (02208) 9466-370

26. Juni Sankt Augustin, Vertreterinnen des Vereins „Frauen helfen Frauen e.V.“
berichten über ihre Tätigkeit, 19.30 Uhr
Inforaum (Raum 129) des Rathauses
���� Frau Albrecht � (02241) 341382

Aktuelle Veranstaltungstipps gibt es per e-mail,  im agenda-telegramm-
aktuell-service . Interessenten melden sich kostenlos an bei
umwelttelefon@rhein-sieg-kreis.de
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"Stiftungen – Projektagenturen für Nachhaltigkeit"

Bericht über eine Veranstaltung des Wissenschaftsladens Bonn am 14.-15.02.2002 in Bonn.

Das Stiftungswesen hat in den letzten Jah-
ren einen ungeheuren Aufschwung ge-
nommen. Allein für das Jahr 2000 wurde
mit 600 neuen Stiftungen gerechnet. Eine
genaue Abschätzung ist schwierig, da es
kein zentrales Stiftungsregister gibt. So
hat allein der Bundesverband Deutscher
Stiftungen - ohne Anspruch auf Vollstän-
digkeit - die Daten von mehr als 10.000
Stiftungen zusammengetragen. Von die-
sen sind etwa 5 - 8 % in den Bereichen
"Umweltschutz, Lokale Agenda, Nachhal-
tigkeit"  tätig. Die Tendenz ist jedoch auch
hier steigend.
Ein Grund für diesen Trend liegt in den
Vorteilen einer Stiftung gegenüber von
Spenden. Zum Einen ist da der Gedanke
von Langfristigkeit - das Stiftungskapital
(in der Regel 50.000 €) ist dauerhaft an-
gelegt, somit können auch Dauermaß-
nahmen unterstützt werden, - Maßnahmen
werden aus den Zinsen bezahlt [ Nachhal-
tigkeit par excellence ] und zum Anderen
kann man sich ein "Denkmal" setzen (Na-
menstiftungen, manchmal auch bei Bür-
gerstiftungen).
Bei den Stiftungen unterscheidet man för-
dernde und operative. Fördernde Stiftun-
gen  reagieren auf Förderanträge, sie un-
terstützen Dritte (z.B. Projekte, Stipendien,
Auslobung von Preisen etc.). Als Beispiel
hierfür mögen die Bundesstiftung Umwelt,
die Kreissparkassenstiftung oder die Alli-
anz-Stiftung Umwelt dienen. Fördernde
Stiftungen repräsentieren etwa 2/3 aller
Stiftungen, im Umweltbereich sogar ~
85%. Operative hingegen fördern  nur ei-
gene, im Stiftungszweck formulierte Ziele,
Projekte oder als Anstaltsstiftungen Ein-
richtungen in eigener Trägerschaft (bei-
spielsweise die WWF-Stiftung, die Stiftung
Zukunftsfähigkeit oder die Stiftung Hilfe für
die bedrohte Tierwelt). Selbstverständlich
gibt es auch Stiftungen, die in beiden Ge-
schäftsfeldern agieren.

Gruppen, Kommunen und Einzelpersonen,
die ein Projekt gefördert haben wollen,
müssen sich somit an eine fördernde Stif-
tung wenden und sich dort über den Stif-

tungszweck und die Förderbedingungen
informieren; eine zentrale Vergabe gibt es
nicht.

Wenn man aber nicht gefördert wird oder
über Geldmittel verfügt, die nicht gespen-
det  werden sollen oder mittels einer Zu-
stiftung einer bestehenden Stiftung zuflie-
ßen sollen, dann besteht die Möglichkeit
selber eine Stiftung zu begründen. Ein
Vorteil einer eigenen  Stiftung (im Rahmen
eines Trägervereins, einer Namensstiftung
[Einzelpersonen], einer Bürgerstiftung
[Gruppen]) liegt natürlich darin, selber den
Stiftungszweck  und damit auch über das
Geld zu bestimmen. Hilfe für Neugründer
gibt es inzwischen reichlich (siehe Litera-
turverzeichnis), auch helfen große Stiftun-
gen gerne in der Anfangsphase. Beispiele
für Bürgerstiftungen im Nachhaltigbereich
sind z.B. die "Bürgerstiftung Zukunftsfähi-
ges München" und die "Agenda 21 Stif-
tung in Diepholz". Bei der Letzteren hat
sich bei der Gründung auch die Kommune
beteiligt; Vertreter der Stadt sind in den
Gremien der Stiftung vertreten. Über die-
sen Weg kann ein breites Umfeld ge-
schaffen werden, in dem Verbände, Bür-
ger oder Initiativen, Wirtschaft und Kom-
mune nachhaltig wirken. Die Möglichkeit,
dass sich einzelne der genannten "Akteu-
re" nach Bezahlung des Beitrags zum
Stiftungskapital vor der weiteren Mitarbeit
im Agenda-Prozess "drücken" könnte, be-
steht natürlich immer.
Auch müssen sich die Stiftungsgründer
über die Anlage des Kapitals Gedanken
machen. Kurz gefasst gibt es zwei grund-
sätzliche Überlegungen dazu: entweder
wird das Geld "konventionell" angelegt,
dies führt zu einer höheren Rendite und es
können mehr Projekte gefördert werden.
Oder das Geld wird "green" angelegt, was
möglicherweise zu einer geringeren Ren-
dite mit den Konsequenzen für die Förde-
rung führen kann, aber dem Ziel der Stif-
tung (Stiftungszweck) eventuell eher ent-
spricht. Gemischte Anlagen sind auch
denkbar.
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Der Tagungsband wird wahrscheinlich im
Juni fertiggestellt und beim Wissen-
schaftsladen Bonn zu beziehen sein. Wer
sich jedoch schon vorher informieren
möchte:

� Wissenschaftsladen Bonn (Hrsg.)
(2001): Projektförderung durch Stiftun-
gen – Umweltschutz und Lokale Agen-
da 21 [ISBN 3-935907-00-1]; Adres-

sinformationen erteilt Herr Bühler
� 0228 - 2016125 oder
@: info@wilabonn.de.

� Informationen zur Stiftungsgrün-
dung erteilt das Innenministerium
NRW. Internet:
www.im.nrw.de/bue/2.htm

Wettbewerb „agenda-preis des Rhein-Sieg-
Kreises 2002“ entschieden!

Zu Beginn des 21. Jahrhunderts wurde er
aus der Taufe gehoben, jetzt -zehn Jahre
nach dem Erdgipfel in Rio de Janeiro- fin-
det die Preisvergabe des agenda-preises
des Rhein-Sieg-Kreises statt. „Der Um-
weltausschuss hat 1999 angeregt, den
Umweltschutzpreis zu einem agenda-preis
aufzuwerten“, erklärte der Vorsitzende der
Preisjury, Landrat Frithjof Kühn und zitiert
aus den Richtlinien: „Die Teilnehmer soll-
ten im Rahmen ihres Lebens- und Einwir-
kungsbereiches durch Eigeninitiative aktiv,
dauerhaft und nachhaltig zum Erhalt des
ökologischen, des sozialen und des öko-
nomischen Umfeldes beitragen.“

Dass die 21 Teilnehmer dieses in teilweise
hervorragender Form erfüllten, konnten
sich die Jury aus Politik, Landschaftsbeirat
und Verwaltung überzeugen. Es haben
sich auch einige Agenda-Arbeitskreise und
-Arbeitsgruppen beworben, deren Arbeit in
der Regel gelobt und gewürdigt wurde. Die
Jury wollte jedoch noch die Bewerbungen
einige Zeit beobachten. Aus den Beiträgen
wurden zwei erste und zwei zweite Plätze
erkoren.

Der 1. Platz  geht gemeinsam an die
Realschule Königswinter-Oberpleis für ihr
Projekt „Müllfreie Schule“ und an das Se-
niorenbüro Hennef ( der Preis ist jeweils
mit 750 € dotiert).

Die Realschule Oberpleis führt seit 1999
ihr Projekt „Müllfreie Schule“ durch, dabei
werden die Schüler nicht nur zur richtigen
Trennung angeleitet und zur Sauberkeit
innerhalb des Schulkomplexes angehal-
ten, ein Bonussystem dient dem Lei-
stungsanreiz und der Siegerklasse winken
Preise in Form von Klassenfahrten und
anderen pädagogischen Hilfsmitteln. Be-
reits in der kurzen Zeit konnte ein
Müllcontainer eingespart werden und das
Geld in Lernmittel reinvestiert werden. Ein
Internetprojekt verbindet die Aktionen der
Schulen mit anderen und kann somit auch
Anderen zur Nachahmung dienen
(www.sonnenwerkstatt.de). Die Jury war
von dem Projekt der nachhaltigen Erzie-
hung zum Umweltschutz bei der Schüle-
rinnen und Schülern überzeugt.
Das Seniorenbüro Hennef setzt sich aus
aktiven Senioren zusammen, die es sich
seit 1998 zur Aufgabe gesetzt haben, ihre
Erfahrung und ihr Wissen anderen Senio-
ren zukommen zu lassen. Diese Service-
und Kontaktstelle vermittelt ehrenamtliche
Hilfen, wie beispielsweise Fahrtendienste
und Hilfestellungen bei Behördengängen.
Ferner wurde ein spezielles Internet-Cafe
eingerichtet, eine Homepage gestaltet
(www.seniorenbuero-hennef.de) und in
Kursen versucht, auch älteren Jahrgängen
modernste Technik am Computer zugäng-
lich zu machen und verständlich zu erklä-
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ren. Damit aber bei alledem der Spaß
nicht zu kurz kommt, wurde ein Verzäll-
Cafe und monatlich Veranstaltungen or-
ganisiert. „Eine nicht hoch genug zu
schätzende Sozialarbeit, die Erfahrung
und Zukunft verbindet.“

Der mit jeweils 500 € dotierte zweite Platz
geht zu gleichen Teilen an die Bachpaten
Hardtbach aus Alfter und den Heimat- und
Verschönerungsverein Buschhoven e.V.,
Swisttal.

Die Bachpaten Hardtbach kümmern sich
seit 15 Jahren um das Gewässer im
linksrheinischen Kreisgebiet. Neben inten-
siver Öffentlichkeitsarbeit über den man-
cherorts noch nicht immer optimalen Ge-
wässerlauf, betreiben sie Lobbyarbeit „pro
Bach“ bei Behörden und Anliegern, initi-
ierten und finanzierten sie wissenschaftli-
chen Arbeiten über den Bach und einen
Bachentwicklungsplan. Dabei kam auch

die praktische Arbeit in Form von abge-
stimmten Anpflanzaktionen und Reini-
gungsaktionen nicht zu kurz. „Zielorien-
tierte Naturschutzarbeit, mit Engagement
betrieben und quer durch die Bevölkerung
anerkannt.“
Bürgerschaftliches Engagement ist das
Hauptanliegen des Heimat- und Verschö-
nerungsvereins Buschhoven. Zentrales
Anliegen ist der Erhalt und die Pflege des
Burgweihers. Seit 1998 wird dieser Rest
des ehemaligen Burggrabens inklusive der
Uferregion vom Verein gepflegt, bepflanzt,
der Gewässerchemismus gemessen und
gegebenenfalls das Gewässer belüftet
sowie die Tierwelt beobachtet. Die Jury
beurteilte dies als einen an einem kon-
kreten Punkt festgemachtes Integrations-
projekt für Alt- und Neubürger.

Die Preisverleihung findet am 16. April
2002 im Kreishaus in Siegburg statt.
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Clipboard

Kommentare, Anregungen, Kommunikation papierlos?
Das agenda - telegramm gibt’s auch im Internet (http://www.rhein-sieg-

kreis.de) mit e-mail-button oder direkt an/in die Redaktion
frank.hoffmann@rhein-sieg-kreis.de ;

Alle älteren Ausgaben des agenda-telegramms sind auch auf der Umwelt-
CD-ROM des Kreises bei der Redaktion zu erhalten.

Die Kreisstelle der Land-
wirtschaftskammer hat ih-
ren Regionalführer "Frisch
vom Bauern" aktualisiert ;
Bezug rheinsieg@lwk-
rheinland.nrw.de

Die caf-GmbH in Bonn bittet um Mitarbeit für die nächste
Ausgabe ihrer „Stadtgespräche“:
„Wir wuerden uns freuen, wenn Sie uns zu folgenden Fra-
gen kurz Auskunft geben koennten.
1) Gibt es in Ihrer Kommune eine Leitbild-Diskussion?
2) Wenn ja, woran orientiert sich diese Diskussion (inhaltli-
che Themen)?
3) In welchem Stadium befindet sich die Leitbildentwick-
lung?
4) Wird die Leitbilddiskussion im Rahmen des Agenda-
Prozesses geführt? Wenn nein, warum nicht?
Wir bedanken uns schon im Voraus herzlich für Ihre Mühe
und hoffen auf spannende Ergebnisse, die bis zum 15. Mai
2002 erbeten werden an: bauersch@agenda-transfer.de“

Auf die Ergebnisse sind wir auch gespannt

Ein Preis für
"Intelligentes Sparen"
Vorbildliche Ideen und ihre
Sparwirkungen sollen be-
wertet und ausgezeichnet
werden. Die Kommunale
Gemeinschaftsstelle für
Verwaltungsvereinfachung
(KGSt) wendet sich mit die-
sem Wettbewerb aus-
schließlich an
Mitgliedskommunen. Der
Preis ist in drei Kategorien
zu vergeben: 1.
Vorbildliche Sparidee einer
Kommune, 2. Vorbildlicher
Verbesserungsvorschlag
eines/einer Beschäftigen
und 3. Vorbildliche Bürgeri-
dee. Abgabetermin für
die Vorschläge ist der 30.
Juni 2002. Die Preisverlei-
hung wird im Rahmen der
KGSt FORUM 2002 am 25.
September statt finden.
Info: Christiane Wenner,
� 0221/37689-40
christiane.wenner@kgst.de
Internet: www.kgst.de

Das Städtenetzwerk-NRW, dem aus dem
Kreisgebiet nur die Stadt Troisdorf angehört,
veranstaltet einen Wettbewerb zu
“Nachhaltiger Kinder- und Jugendpolitik”.
Infos unter � 02303 – 96 93 11 oder im
Internet: www.netzwerk.nrw.de

Im Bonner Tulpenfeld ist sie installiert, die
Servicestelle ”Kommunen in der Einen Welt”. Hier
soll die kommunale Entwicklungsarbeit und der
Nord-Süd bezogene Lokale-Agenda-Prozess
unterstützt und kordiniert werden.
Adresse: Carl Duisberg Gesellschaft e.V.
Servicestelle “Kommunen in der Einen Welt”
Tulpenfeld 6, 53113 Bonn � 0228-2 43 46 30
www.service-eine-welt.de  @: info@service-eine-
welt.de


